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100 Jahre Truppenübungsplatz 
Logo für das Jubiläum - Zahlreiche Veranstaltungen während des Jahres 

Der Wasserturm, das Wahrzeichen des Truppenübungsplatzes und der Stadt, prägt das Logo für die 100-Jahr-Feier. 

Michael Beaton vom Büro für Öffent-
lichkeitsarbeit des US-Ausbildungs-
kommandos hat das Logo entworfen. 
Der Hintergrund mit den Bayerischen 
Rauten soll nicht nur an die geographi-
sche Lage des Übungsplatzes sondern 
auch dessen Gründer erinnern. Prinz-
regent Luitpold von Bayern ließ für 
das dritte, bayerische Armee-
korps den Übungsplatz 
in der Oberpfalz 
errichten, Auch 
der Schriftzug 
„Grafenwöhr“ 
in der Schrift-
art Münch-
ner Fraktur 
deutet die 
bayerischen 
Wurzeln an. 
Die Jahres-
zahlen 1910 und 
2010 geben die 
100jährige Spange 
wieder. Das Wort "Trai-
ning Area" versinnbildlicht 
die amerikanische Verwaltung 
unter der der Übungsplatz seit 65 
Jahren steht. Durch die Amerikaner 
wurde der Platz wesentlich geprägt 
und zum modernsten Übungsareal in 
Europa ausgebaut.  

Eine Arbeitsgruppe bestehend aus 
Vertretern der Stadt, der US-Armee, 

der Bundeswehr und des Bundes-
forstes entschied sich für diese 
Ausführung des Logos. Im Oktober 
vergangen Jahres trat die Gruppe 
erstmals offiziell zusammen und legte 
die Eckpunkte der Feierlichkeiten 
fest. Bis zum Fest-

beginn finden nun monatliche Treffen 
dieser Gruppe statt um die Details zu 
planen. 

Festgelegt ist im Programmablauf 
bereits das militärische Zeremoniell 
des "großen Zapfenstreichs" am 30. 

Juni 2010, genau am Geburtstag des 
Übungsplatzes. Gefeiert wird das 
100jährige auch mit einem Bürger-
fest am 3. und 4. Juli 2010 von der 
Festmeile die vom Rathaus über das 
Museum bis zum Wasserturm reichen 
wird. Der 4. Juli ist gleichzeitig der 
amerikanische Unabhängigkeitstag 

mit Veranstaltungen im Lager. 
Gleichzeitig mit dem 

Übungsplatz begeht 
der Bundesforst 

Grafenwöhr sein 
100 jähriges 

B e s t e h e n . 
Der 2. Juli 
2010 gehört 
dem Forst, 
geplant ist 
unter ande-

rem eine Aus-
stellung im 1. 

Oberpfälzer Kultur- 
und Militärmuseum. 

Konzerte, Gedenkfeiern, 
Postkartenausstellung, eine 

Präsentation historischer Militär-
fahrzeuge und Übungsplatzrund-
fahrten runden das Programm zum 
100jährigen Jubiläum ab. Auch im 
Stadtanzeiger soll im Jubiläumsjahr 
aus der Geschichte des Übungsplat-
zes berichtet werden. 

Gerald Morgenstern
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Der Informationsabend für Interessierte 
an der Kinderkrippe (für Kinder unter drei 
Jahren) findet am Donnerstag, 21. Januar 
2010 um 19.00 Uhr in der Kath. Kinderta-
gesstätte St. Theresia statt.

Wer Interesse an einem Kindergarten-
platz (für Kinder von 3 – 6 Jahren) hat, ist 
ebenfalls am Donnerstag, 21. Januar 2010 
um 20.00 Uhr in die Kath. Kindertagesstätte 
St. Theresia eingeladen.

Ein „Tag der offenen Tür“ schließt sich  am 
Sonntag, 24. Januar 2010 von  14.00 bis 
16.00 Uhr an.

Sie sind eingeladen mit Ihrem Kind/Ihrer 
Familie auf Entdeckungsreise zu gehen.  
Zur Stärkung bieten wir selbstgebackenen 
Kuchen und Kaffee an.

Das Team und der Elternbeirat freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Anmeldetage für das kommende Kinder- 
gartenjahr 2010/2011 sind von  Montag, 25. 
Januar bis Donnerstag,  28. Januar 2010 
jeweils von 8.00 bis  16.00 Uhr oder nach 
telefonischer Vereinbarung möglich.  

VdK-Kino
Der nächste VdK-Filmvormittag findet 
am Mittwoch, 6.Januar 2010, statt. Zu 
sehen sind diesmal zwei Filme: „Küss den 
Frosch“, ein Film in klassischer Disney-
Manier, angelehnt an „Der Froschkönig“ von 
den Brüdern Grimm. Der Film ist sowohl für 
Erwachsene wie Kinder ab 4 Jahre geeig-
net.

Der zweite Film „Zweiohr Küken“ ist die 
Fortsetzung des Komödienhits „Keinohrha-
sen“ von Til Schweiger. Der Film versucht 
auf komödiantische Weise zu erklären, 
warum sich männliches und weibliches 
Geschlecht ständig in den Haaren liegen 
müssen.

Beginn ist um 10 Uhr im „Neue Welt Kino-
center Weiden“. Eintrittspreis 2.50 € bei 
freier Platzwahl .

Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr
03.01.10 um 10:00 Uhr Gottesdienst
10.01.10 um 10:00 Uhr Gottesdienst
17.01.10 um 10:00 Uhr Gottesdienst
24.01.10 um 10:00 Uhr Gottesdienst
31.01.10 um 10:00 Uhr Gottesdienst mit
Hlg. Abendmahl 

Altöttingkapelle in Pressath
09.01.10 um 18:00 Uhr Gottesdienst
23.01.10 um 18:00 Uhr Gottesdienst mit
Hlg. Abendmahl
Seniorenheime
20.01.10 um 15:00 Uhr Gottesdienst im BRK-
Seniorenheim in Gmünd 
20.01.10 um 16:30 Uhr Gottesdienst in
St. Sebastian in Grafenwöhr

Kindergottesdienste

Der Kindergottesdienst findet am 17.01.10 
und 31.01.10 im Gemeindehaus in Grafen-
wöhr statt.

Der Kindergottesdienst findet am 10.01.10 
und 24.01.10 im Gemeindehaus in Pres-
sath statt.

Krabbelgruppe Krümelclub
Die Krabbelgruppe Krümelclub findet 
jeden Dienstag von 09.00 bis 10.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Grafenwöhr statt. Neue 
Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren sind 
jederzeit herzlich willkommen. Infos unter 
Tel.: 454 864 

Kindertagesstätte
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
von 6:45 Uhr  - 17:00 Uhr
Freitag von 6:45 Uhr – 16:30 Uhr
Vom 24.12.2009 bis 06.01.2010 ist die KITA 
wegen Weihnachtsferien geschlossen.

Seniorendienstagsclub
Im Januar ist Winterpause.

Seniorengeburtstagskaffee
Der Seniorengeburtstagskaffee für das 2. 
Halbjahr 2009 findet am 27.01.2010 um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus in Grafenwöhr 
statt. Herzlich eingeladen sind alle Geburts-
tagskinder der Monate Juli bis Dezember 
2009, ab 65 Jahre mit Partner. Wir holen 
Sie auch gerne ab und bringen Sie danach 
wieder nach Hause.

Rutschen bis zum Abwinken 
am 18. Februar

Einen Familienausflug in Europas größte 
Rutschenwelt mit Besuch der Therme in 
Erding bietet die I.G. Kinder-Kultur-Projekt 
in den Faschingsferien an. Hier kommen 
alle auf ihre Kosten. Abenteuerliche Rut-
schen mit den Namen Family Slide, Macic 
Eye, Black Mamba, Wild River, Kamikaze 
und viele weitere mehr bieten Spaß für alle 
Altersgruppen. Auch wer Entspannung 
sucht, ist in Erding richtig. Im Thermenpa-
radies mit angrenzender VitalOase lässt es 
sich in  verschiedenen Becken wunderbar 
erholen. Auch ein großzügiger Saunabe-
reich kann gegen Aufpreis genutzt werden. 

Am Donnerstag, den 18. Februar ist Abfahrt 
um 7:30 Uhr am Marktplatz in Grafenwöhr. 
Die Rückkunft ist für ca. 19:00 Uhr vorge-
sehen. Die Kosten für Eintritt und Busfahrt 
betragen pro Person 35.-€. Den Betrag bitte 
auf das Konto Nr. 150 479 der Raiffeisen-
bank Grafenwöhr, Blz: 75069050 überwei-
sen.

Anmeldung bei Doris Mayer, Tel 
09641/923694 oder Gerhard Träger, Tel: 
09641/7256

Faschingsfeier
Zur großen Faschingsfeier laden wir 
alle Frauen herzlich ein für Montag, den 
01.02.2010 in den großen Saal des Jugend-
heimes. 
Beginn 19.30 Uhr
Zum Tanz spielt Alleinunterhalter „Markus 
Brand“. Die Vorstandschaft bringt lustige 
Einlagen. Für Speisen und Getränke ist 
gesorgt.
Eintritt 4,50 Euro
Kartenvorverkauf ab 23.01.2010 bei Elektro 
Hessler, Grafenwöhr

Seniorenfasching
Am Mittwoch, den 03.02.2010 laden 
wir unsere Senioren recht herzlich zum 
Fasching ein. Kaffee, Wein, Musik und 
lustige Einlagen warten auf Sie. Beginn 
14.00 Uhr im großen Saal im Jugendheim.
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Gelübdefeiertag der Ein-
wohner der Stadt Grafen-

wöhr Sankt Sebastian 2010
Der Sebastianstag, 20. Januar 2010 steht 
vor der Tür. Die Bevölkerung der Stadt 
Grafenwöhr hat vor langen Jahren das Ver-
sprechen abgelegt, den Sankt Sebastians-
tag eines jeden Jahres als Ortsfeiertag zu 
begehen. Der Grund dieses Versprechens 
ist den Einwohnern von Grafenwöhr in guter 
Erinnerung geblieben und hat sich von 
Generation zu Generation übertragen.

Die würdige Begehung dieses Tages ist auf 
Grund des seinerzeitigen Gelübdes Auf-
gabe der gesamten Einwohnerschaft von 
Grafenwöhr.

Wie alljährlich, so findet auch heuer anläs-
slich des Gedenkens der längst zur Tradition 
gewordene Kirchenzug mit anschließendem 
Gedenkgottesdienst in der „Alten Pfarrkir-
che“ statt. Zu diesem Gedenkgottesdienst 
lädt die Kolpingsfamilie Sie alle recht herz-
lich ein.

Wir erlauben uns, Ihnen nachstehend das 
Programm bekanntzugeben.

Mittwoch,  20. Januar 2010:

8.45 Uhr Aufstellung aller Vereine, Ver- 
 bände und Organisationen am  
 oberen Marienplatz

8.50 Uhr Abmarsch des Kirchenzuges  
 mit Musik zur „Alten Pfarr- 
 kirche“

9.00 Uhr Gedenkgottesdienst in der  
 „Alten Pfarrkirche“

Nach Beendigung des Gottesdienstes 
Kirchenzug zum Marienplatz.

Anschließend Frühschoppen aller Vereine 
und Verbände im Hotel zur Post.

Alle Vereine, Verbände und Organisationen 
werden gebeten sich am Kirchenzug und 
am Gedenkgottesdienst mit ihren Fahnen 
und Abordnungen, sowie am Frühschop-
pen zu beteiligen.

KOLPINGSFAMILIE GRAFENWÖHR
- Die  Vorstandschaft -

KOLPINGSBALL 2010
 – Ein Ball für Junggebliebene – etwas 

Ältere – und auch für Junge Leute – also 
für ALLE

Die gesamte Bevölkerung von Grafenwöhr 
und Umgebung ist herzlichst eingeladen 
zum großen Kolpingsball am Samstag, 06. 
Februar 2010 im großen Jugendheimsaal 
mit der Band „SPEED FIRE“ und in der Kell-
erbar mit DJ

Beginn: 20.00 Uhr – Eintritt 7.00 €

Nur Kellerbar: Eintritt: 2.00 €

Reichhaltige Tombola – Gepflegte Speisen 
und Getränke –

Geben Sie dem Kolpingsball eine Chance 
zum Überleben und besuchen Sie ihn.

Tischvorbestellungen im
Uhrenfachgeschäft Werner Schreml
Neue Amberger Str. 16, Grafenwöhr
Karten auch an der Abendkasse

Kursprogramm
Frühjahr/Sommer 2010

Alle Kurse umfassen 10 Trainingseinhei-
ten, und werden durch die Krankenkas-
sen gefördert!

Piloga (Pilates & Yoga)
für alle (Anfänger, Fortgeschr.)
ab Montag 01.02.2010
18:00 – 19:00 Uhr
Fitnessraum – Untergeschoss
Marlene Stopfer-H.

Pilates Flow
für alle (Anfänger, Fortgeschr.)
ab Montag 01.02.2010
19:00 – 20:00 Uhr
Gymnastikraum II – Obergeschoss
Marlene Stopfer-H.

Pilates
für alle (Anfänger, Fortgeschr.)
ab Freitag 08.01.2010
09:00 – 10:00 Uhr
Gymnastikraum II – Obergeschoss
Marlene Stopfer-H.

Latino-Step-Aerobic
für alle (Anfänger, Wiedereinsteiger)
ab Mittwoch 03.02.2010
16:45 – 17:45 Uhr
Fitnessraum – Untergeschoss
Marlene Stopfer-H.

Rücken-Fit
für alle (Anfänger, Wiedereinst., Fortgeschr.)
ab Montag 01.02.2010
17:00 – 18:00 Uhr
Fitnessraum – Untergeschoss
Marlene Stopfer-H.

Rücken-Fit – sanft und effektiv
für alle (Anfänger, Wiedereinst., Fortgeschr.)
ab Mittwoch 03.02.2010
17:45 – 18.45 Uhr
Fitnessraum – Untergeschoss
Marlene Stopfer-H.

Yoga
für Anfänger und Wiedereinsteiger
ab Donnerstag 14.01.2010
08:00 – 09:00 Uhr
Fitnessraum – Untergeschoss
Erika Meiler

Yoga
für Anfänger und Wiedereinsteiger
ab Dienstag 12.01.2010
19:00 – 20:00 Uhr
Fitnessraum – Untergeschoss
Erika Meiler

Salsa-Aerobic
für Anfänger und Wiedereinsteiger
ab Dienstag 12.01.2010
20:00 – 21:00 Uhr
Fitnessraum – Untergeschoss
Erika Meiler

Mind-Power – Fit im Gleichgewicht
für alle
ab Montag, 03.05.2010
18:00 – 19:00 Uhr
Fitnessraum – Untergeschoss
Marlene Stopfer-H.

Qi Gong – in der Bewegung entspannen – 
mit Leib und Seele üben
für alle
ab Mittwoch, 28.04.2010
17:45 – 18:45 Uhr
Gymnastikraum II – Obergeschoss
Marlene Stopfer-H.

Anmeldungen unter: 

Telefon:  Erika Meiler - 09641/8614

 Marlene Stopfer-H. - 09641/3661
 Mobil - 0171/2662320

„Yoga für Jede(n)“
Kursangebot im Sportpark

Einen zehn Trainingseinheiten umfas-
senden Kurs „Yoga für Jede(n)“ bietet ab 
Donnerstag, 4. Februar, jeweils von 17 bis 
18.30 Uhr Kursleiterin und Yogalehrerin 
Lydia Ebneth, im SV Sportpark im Gym-
nastikraum des Untergeschosses an. Der 
Kurs wird von den Krankenkassen nach der 
Primärprävention anerkannt und entspre-
chend bezuschusst. 

Anmeldungen und weitere Informationen 
sind an Lydia Ebneth, Telefon 09602-6843 
oder per e-mail lydia.ebneth@web.de zu 
richten. 
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Über 350 ausgediente Christbäume sam-
melte die Junge Union bei ihrer dies-
jährigen Christbaumsammelaktion ein. 
Glatteis, Schneefall und die aufgeschobe-
nen Schneehaufen am Straßenrand mach-
ten es den JUlern um Christoph Amtmann 
und seinem Stellvertreter Alexander Mayer 
nicht leicht. Nach dem Treffen am Markplatz 
begannen die drei Sammelteams die Bäume 
aus dem Stadtgebiet und den Ortsteilen bei 
den widrigen Straßenverhältnissen und klir-
render Kälte abzufahren. Am Sammelplatz 
am Bauhof zerkleinerte der Häcksler von 
Landwirt Hans Rupprecht aus Weihersberg 
die eingesammelten Tannen, Föhren und 

Christbäume für den Häcksler
Junge Union war bei Schnee und Glatteis unterwegs

Fichten zu Hackschnitzel. Die Mädels der 
JU versorgten die Sammler mit warmem 
Tee, Kaffee und Kuchen. Besonders lobte 
Vorsitzender Christoph Amtmann seine 
Helfer und die Bereitwilligkeit der Firmen 
Brewitzer und Mack sowie von Willi Buch-
felder, die kostenlos ihre Lastwagen und 
Kleintransporter zur Verfügung stellten. Ein 
Dankeschön ging auch an die Raiffeisen-
bank, die Sparkasse und die Commerzbank 
für das Verkaufen der Entsorgungsmarken. 
Nach getaner Arbeit schmeckten Schnitzel 
und Currywurst im Gasthof Daubenmerkl 
besonders gut.  

Detlef Misch
wir führen für Sie aus

• Maler- Tapezierarbeiten 
• Innen- Außenputz
• Vollwärmeschutz

Am Neuen Weg 4
92655 Grafenwöhr

Tel. 09641/1624

Malergeschäft

Tag der Begegnung          
Zum Tag der Begegnung lädt der Kreisver-
band der Frauenunion alljährlich die Schütz-
linge des Heilpädagogischen Zentrums in 
Irchenrieth ein. Am Samstag, 23. Januar 
2010,  wird der FU-Ortsverband im Jugend-
heimsaal zum vierten Mal diesen Tag der 
Begegnung ausrichten. Beim Faschingstrei-
ben im Jugendheimsaal wird die Prinzen-
garde aus Eschenbach einen Auftritt haben, 
Klaus Lingl spielt zum Tanz auf. 

Fasching mit der 
Frauenunion 

Auch in diesem Jahr beteiligt sich die 
Frauenunion wieder an den Faschings-
zügen. Am 6. Februar 2010 ist der Umzug 
in Eschenbach, der Gaudiwurm in Hütten 
findet am 13.Februar 2010 statt. Der unsin-
nige Donnerstag (11. Februar) gehört erst 
mal den  Senioren und Seniorinnen des 
BRK Heims in Gmünd, auch hier sorgt Klaus 
Lingl für die  Musik.  

Am Abend ist die Damenwelt zum Weiber-
fasching ins Spatzennest im Jugendheim 
eingeladen, Beginn ist um 20 Uhr.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Außensprechtage des 

Versorgungsamtes
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales 
(Versorgungsamt) bietet Außensprechtage 
im Dienstgebäude Weiden, Maistr. 7-9, 
92637 Weiden, mit dem Ziel einer zeitge-
rechten und bürgernahen Beratung an.

Das Beratungsangebot umfasst folgende 
Tätigkeitsbereiche:

- Betreuung junger Familien (Elterngeld  
 und Bayerisches Landeserziehungsgeld)

- Feststellungsverfahren nach dem   
 Schwerbehindertenrecht

Die Sprechtage finden jeweils Mittwoch 
in der Zeit von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr an 
folgenden Terminen statt: 13.01., 03.02., 
03.03., 07.04., 05.05. und 02.06.2010.

Sprechtage
des Notars

Dr. Carl Michael Niemeyer
im Rathaus in Grafenwöhr, 2. Stock (Frakti-
onszimmer) jeweils nachmittags in der
Zeit von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr:

Mittwoch, den 27. Januar 2010

Um vorherige Terminvereinbarung unter Tel: 
09645-8061 wird gebeten.

B e k a n n t m a c h u n g
über die Absicht, den Bebauungsplan 
„Gößenreuth“ zu ändern und über die 
Billigung und Auslegung des dazugehö-
rigen Bebauungsplanentwurfs

Beteiligung der Öffentlichkeit
Der Stadtrat der Stadt Grafenwöhr hat in 
seiner Sitzung am 10.12.2009 beschlos-
sen, die 1. Änderung des rechtsverbind-
lichen, qualifizierten Bebauungsplans 
„Gößenreuth“ (Teilbereich „Am Bühl“) im 
Vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB 
einzuleiten. Die Änderungen betreffen fol-
gende Grundstücke: Fl.-Nrn. 1006 TF, 1008 
TF, 1011/1, 1012/2, 1013/2, 1014/2, Gemar-
kung Thomasreuth.

Die auf diesen Grundstücksflächen bislang 
großzügig parzellierten Baugrundstücke 
sollen insgesamt verkleinert werden, so 
dass durch diese Nachverdichtung zwei 
weitere Bauparzellen mit entsprechenden 
Baufenstern entstehen. Die verkehrsmä-
ßige Erschließung der zusätzlichen Bau-
parzellen soll über eine Stichstraße mit 
Wendehammer erfolgen. Wie im gesam-
ten Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes „Gößenreuth“ auch, sollen die beiden 
zusätzlichen Bauparzellen als Mischge-
bietsfläche (MD) festgesetzt werden. Alle 
anderen Voraussetzungen und Vorgaben 
des bestehenden, rechtskräftigen Bebau-
ungsplans „Gößenreuth“ sollen bestehen 
bleiben; insbesondere sollen die textlichen 
Festsetzungen vollinhaltlich für die 1. Ände-
rung gelten.

Der vom Stadtrat gebilligte Planentwurf vom 
09.12.2009 mit Begründung liegt noch bis 
21. Januar 2010 öffentlich im Stadtbauamt 
Grafenwöhr, Marktplatz 25/26, während der 

B e k a n n t m a c h u n g
des Satzungsbeschlusses für den qualifi-
zierten Bebauungsplan „Im Grabengrund 
– 1. Änderung“ der Stadt Grafenwöhr

Die Stadt Grafenwöhr hat mit Beschluss 
des Stadtrates vom 10.12.2009 den quali-
fizierten Bebauungsplan „Im Grabengrund 
– 1. Änderung“ als Satzung beschlossen. 
Am 11.12.2009 wurde der Bebauungsplan 
ordnungsgemäß an der Amtstafel im Rat-
haus bekannt gemacht. Mit dem Tag der 
Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan 
in Kraft.

Der Bebauungsplan mit der Begründung 
kann bei der Stadt Grafenwöhr, Stadtbau-
amt, Marktplatz 25/26, 92655 Grafenwöhr 
während der allgemeinen Dienstzeiten 
(Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
und zusätzlich am Mittwoch von 13.00 bis 
17.00 Uhr)  eingesehen werden. 

STADT GRAFENWÖHR
gez. Wächter

1. Bürgermeister

Müllabfuhrtermine:
Montag, 18. Jan. 2010 - Hausmüllabfuhr
Montag, 25. Jan. 2010 - Blaue Tonne Fa. 
Bergler 
Mittwoch, 27. Jan. 2010 - Blaue Tonne 
Fa. Kraus

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr 
bereitzustellen.

Grüncontainer:
Die Grüncontainer am Städt. Bauhof in 
der Thumbachstraße sind geschlossen.

üblichen Dienststunden (Montag bis Frei-
tag von 8.00 bis 12.00 Uhr und zusätzlich 
am Mittwoch von 13.00 bis 17.00 Uhr) zur 
Einsichtnahme aus. Während der Ausle-
gungszeit können Anregungen, Hinweise 
und Bedenken zum Entwurf schriftlich oder 
zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

STADT GRAFENWÖHR
gez. Wächter

1. Bürgermeister
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Der Dank an die Diensthabenden in der 
Silvesternacht, die Sicherung der Arbeits-
plätze und auch das Thema „Hütten am 
See“ standen im Mittelpunkt des Besuchs 
der CSU-Kommunalpolitiker aus Stadt und 
Landkreis am Silvesterabend im Lager. 

Mit von der Partie waren stellv. Landrat Willi 
Neuser, der Vorsitzende der CSU-Kreis-
tagsfraktion Albert Nickl, Eschenbachs 
dritter Bürgermeister Klaus Lehl, Alexan-
der Mayer von der Jungen Union, CSU-
Ortsvorsitzender Gerald Morgenstern, die 
Stadträte Thomas Reiter, Josef Neubauer 
und Thomas Mayer sowie CSU-Schriftfüh-
rer Helmut Amschler. Kaffee, Tee, Plätzchen 
und Getränke gab es für die Wachleute an 
den Lagertoren und die Feuerwehrmänner 
in der Hauptwache und am Flugplatz. Als 
Zeichen der Solidarität und des Dankes will 
die CSU ihren jährlichen Silvesterbesuch 
im Lager sehen, aber auch als Gelegen-
heit für deutliche Worte. Die Garantie der 
Arbeitsplätze und somit die Akzeptanz des 
Übungsplatzes stehe an oberster Stelle, 
betonte Ortsvorsitzender Gerald Morgen-
stern. Betriebsratsvorsitzender Klaus Lehl 
dankte den Landtagsabgeordneten und 
speziell CSU-Bundestagsabgeordnetem 
Albert Rupprecht für das „ständige Küm-
mern“ um die Beschäftigten bei der US-
Armee und der Bundeswehr, dennoch gelte 
es „nichts anbrennen zu lassen“ und immer 
mit der Politik im Gespräch zu bleiben. 

Die Betriebsvertretung befürchte, dass 
nicht alle freien Stellen zumindest zeit-
gleich nachbesetzt werden. Albert Nickl 
und Gerald Morgenstern zeigten sich ent-
täuscht, dass es im vergangen Jahr nicht 

Plätzchen, Tee und klare Worte 
Silvesterbesuch der CSU im Lager

gelang, das Projekt „Hütten am See“ doch 
noch zu verwirklichen. Beide forderten die 
Verantwortung des Freistaates und Bundes 
sowie der zuständigen Bundesbehörde, der 
BiMA ein. In ihrer Forderung nach einem 
Kreisverkehr auch am Gründerzentrum 
wurde die CSU leider am Silvestertag durch 
einen folgenschweren Unfall an besagter 
Kreuzung bestätigt. Just beim Silvester-
Besuch der CSU-Mandatsträger im Lager 
war die Kreuzung zur Einfahrt an der Wache 
6 durch den Unfall mit einem Schwerverletz-
ten großräumig abgesperrt, auch waren die 

Ein Dankeschön an die Diensthabenden im Lager sprachen an den Wachen des 
Übungsplatzes und bei den Feuerwehr-Stationen die CSU-Mandatsträger aus Stadt 
und Landkreis aus. Beim Fire-Department auf dem Airfield ging Fire-Chief Josef 
Rodler, (zweiter von links), auch auf die Situation der Lagerfeuerwehr ein.

Feuerwehrleute des US-Fire-Departments 
mit im Einsatz.

Der Leiter des Fire-Departments, Josef 
Rodler dankte den CSU-Mandatsträgern 
für ihren Besuch und das neuerliche Zei-
chen der Solidarität. Die Einsätze hätten mit 
Aufstockung des Standortes zugenommen. 
Die  Feuerwehr sei als „Mädchen für alles“ 
Anlaufstelle für vielfältige Probleme, dies 
reiche von der Ersten Hilfe bis zum Schlüs-
seldienst und fordere die Feuerwehrleute 
enorm. 
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Der Spielmannszug der freiwilligen FW 
Grafenwöhr nimmt noch neue Mitglieder 
auf. Es werden Kinder ab 7 Jahren und 
auch Erwachsene, die ein Instrument 
erlernen wollen, gesucht.

Petra Melchner, die „Mutter des Spiel-
mannszuges“, ist das erste Ehrenmitglied 
des Musikzuges. Beim Kameradschafts-
abend der Feuerwehr im Gerätehaus erhielt 
sie die Ernennungsurkunde. Gleichzeitig 
wurde sie für über 40-jährige Mitgliedschaft 
ausgezeichnet.

Maria-Luise Enderlein-Schmidt, die neue 
Betreuerin der Musiker und Tambourma-

jorin Dr. Christina Eibel würdigten das 
Engagement von Petra Melchner ebenso 
wie Bürgermeister Helmuth Wächter, Feu-
erwehrvorsitzender Thomas Schopf und 
Kommandant Hans Pappenberger.

„Sie ist das Herz, die Mutter, die Seelsor-
gerin und gute Freundin für die Aktiven des 
Spielmannszuges. Für sie ist die Familie das 
Wichtigste, aber gleich danach kommt der 
Spielmannszug“, so die Betreuerin voller 
Respekt und Anerkennung.

„Petra Melchner gehört zum Spielmanns-
zug, wie der Wasserturm zu Grafenwöhr“.

Für Petra Melchner, aber auch für den 
gesamten Musikverein fanden Helmuth 
Wächter sowie der stellvertretende Stadt-
verbandsvorsitzende Christian Kraus 
lobende Worte.

Anschließend hatte die neue Betreuerin 
gleich weitere angenehme Aufgaben zu ver-
richten. So konnte sie zahlreiche Mitglieder 
für ihre Treue auszeichnen. Sie alle verbin-
det die Liebe zur Musik. Da einige Ehrungen 
in den vergangenen Jahren aus organi-
satorischen Gründen verschoben worden 
waren, war die Liste der Jubilare besonders 
lang.

Liebe zur Musik verbindet sie alle

Einladung
Der  Heimatverein lädt alle Mitglieder ein 
zur Jahreshauptversammlung mit Neuwah-
len am Mittwoch, den 20. Januar 2010  um 
19.00 Uhr  im  Jugendheim, Kleiner Saal. 

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen  
 Ladung
3. Totenehrung
4. Protokoll der letzten Jahreshauptver- 
 sammlung
5. Bericht des Vorsitzenden W. Buchfelder
6. Bericht des Kassiers
7. Kassenprüfungsbericht und Entlastung  
 des Kassiers
8. Grußworte und Ehrungen
9. Neuwahlen
10. Planungen für 2010
11. Wünsche und Anträge
12. Lichtbildschau: 100 Jahre Truppen- 
 übungsplatz von G. Morgenstern

W. Buchfelder
1. Vorsitzender
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  BRK
Senioren-, Wohn- und Pflegeheim
Hammergmünd
Hammerstraße 9
92655 Grafenwöhr
Tel.:  09641/92432-0
Fax: 09641/92432-18
jodlbauer@ahhammergmuend.brk.de

· beschützende
 Station
· Kurzzeitpflege
· Tagespflege
· Kostenloser  
 Fahrdienst für  
 Angehörige  
 nach 
 Absprache
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Über 1000 Besucher 
in der Senioren-WG  

Theatergruppe begeisterte 
mit dem Dreiakter 

„Be(t)reutes Wohnen“
Bereits in den ersten Tagen des neuen 
Jahres sorgte die Katholische Theater-
gruppe reihenweise für Lachmuskelentzün-
dungen bei den über 1000 Besuchern des 
Wintertheaters. Die turbulente Verwechs-
lungskomödie von Wolfgang Bräutigam 
drehte sich rund um das Thema alternative 
Wohnformen im Alter am Beispiel einer 
Wohngemeinschaft für Senioren mit dem 
Plus Betreutes Wohnen. 

Die beiden Rentner Franz (Wolfgang Bräu-
tigam) und Karlheinz (Stephan Wolf) wollen 
am demographischen Wandel verdienen 
und mieten dazu ein Haus, um dieses teuer 
an mehrere Bewohner einer Senioren-WG 
zu vermieten. Vom Inserat fühlen sich die 
Witwen Luise Schmidt-Heilmann (Angela 
Biersack) und Agnes König (Christine Wie-
send) sowie das Ehepaar Emilie (Karin 
Steuber) und Otto Kaiser (Matthias Hörl) 
angesprochen. Luise emanzipiert ihre Mit-
bewohnerinnen. Das Los der Hausarbeiten 
trifft die Männer. Karlheinz will die erwartete 
Pflege fürs Alter durch einen gefälschten 
Antrag auf Pflegestufe 3 bekommen, wes-
halb gleich eine Prüferin vom Medizini-
schen Dienst der Krankenkassen (Marina 
Sollacher) auftaucht. Franz inseriert mit 
Hilfe seines Neffen Michael (Florian Dan-
ninger) in der Tageszeitung für eine Zugeh-
frau. Durch ein Versehen wird das Inserat in 
der Rubrik Bekanntschaften veröffentlicht. 
Michael bringt seinen kranken Hamster Susi 
und bittet Tierärztin Grüner (Iris Zechmayer) 
zum Hausbesuch. Luises Tochter, Susanne 
Erdmann (Lisa-Marie Bernhard), steht noch 
während der Flitterwochen vor der Tür, weil 
ihr stotternder Ehegatte Dieter (Joshua Hol-
lander) sie betrogen hat. Dieter lässt nicht 
lange auf sich warten, Franziska Waldmann 
(Nicole Neumann) kommt auf das falsche 
Inserat, die Tierärztin Grüner wird mit der 
Prüferin vom MDK verwechselt, Karlheinz 
hat entgegen der Hausordnung ungewollt 
eine WG-interne Beziehung, die trächtige 
Hamsterdame Susi wird mit Susanne ver-
wechselt. Ein heilloses Durcheinander mit 
Verwechslungen, Verdächtigungen und fal-
schen Anschuldigungen entsteht. Auch das 
Publikum wird mehrfach mit einbezogen. 
Am Ende wird aus der Senioren-WG ein 
Mehrgenerationenhaus, die Neuvermähl-

ten finden wieder zueinander und das Los 
der Hausarbeiten trifft die Frauen. Die Stim-
men der Besucher nach den Aufführungen 
waren voll des Lobes für alle Schauspieler. 
Bedingt durch die Rolle hatte Joshua Hol-
lander die meisten Lacher auf seiner Seite. 
Die Simultanbühne ermöglichte gleichzei-
tig einen Blick in Küche und Wohnzimmer, 
was eine ganz neue Erfahrung für Akteure 
und Besucher war. Als Gäste waren auch 
wieder die Bewohner/Innen der Senioren-
wohnheime der Umgebung eingeladen. 
Man kann schon gespannt sein, was sich 
die Laienschauspieler für den Sommer ein-
fallen lassen.

BRK Bereitschaft
Grafenwöhr leistet im Jahr 
2009 15.000 ehrenamtliche 

Stunden
Höchstes Lob von allen Seiten für das 
Rote Kreuz in Grafenwöhr. Anlässlich der 
Advents- und Jahresabschlussfeier in der 
gemütlichen Stube des Feuerwehrhauses 
in Gößenreuth wurden auch eine Reihe Mit-
glieder geehrt und neue Leute in die Rot-
kreuzfamilie aufgenommen. 

Dr. Richard Pruy, der stellvertretende Chef-
arzt des BRK-Kreisverbandes Weiden-
Neustadt/WN, betrachtete die Arbeit der 
Grafenwöhrer Rot-Kreuz-Helfer aus ökono-
misch-sachlicher Sicht. So veranschlagte 
er die geleisteten Stunden von annähernd 
15 000 mit je 20 Euro, was einem Gegen-
wert von 300 000 Euro entspreche. „Wer 
erwirtschaftet eine solche Summe in einer 
örtlichen Gemeinschaft schon ehrenamt-
lich für unsere Gesellschaft?“, veranlasste 
er zum Nachdenken. Für dieses immens 
große Engagement dankte der Arzt namens 
der Vorstandschaft des Kreisverbandes 
und auch im Namen von Landrat Simon 
Wittmann.

Urkunden für treue Mitglieder und Neu-
aufnahme von neun Neuzugängen

Mit Urkunde, Nadel und Lebkuchen ehrte 
Stellvertretende Kreisbereitschaftsleite-
rin Kathrin Regler vom BRK-Kreisverband 
Weiden/Neustadt folgende treue BRK-Mit-
glieder: für 35 Dienstjahre Manfred Ohla, 
für 30 Jahre Dr. Frank Schröder und Peter 
Lischker, für 25 Jahre Baptist Wächter und 
Helga Mc Carthy, für zehn Jahre Isabell 
Jobst und Marco Przetak. 

Die Urkunde für den erfolgreich absolvier-
ten Kurs als Rettungssanitäter erhielten 
Claudia Schröder, Marina Kraus, Alexander 
Suttner und Christopher Latka.

Auch konnten über neun neue BRK-Mitglie-
der aufgenommen werden. „Dr. Lechner ist 
der beste Mitgliederwerber, den wir haben“, 
meinte Hermann Regler in dem Zusammen-
hang. Er überreichte die Mitgliedsausweise 
an Brigitte Adam, Patrick Hößl, Sandra 
Butler, Brigitte Kurz, Hans Kurz, Henrik 
Harrer, Alexander Specht, Falco Bauer und 
Christopher Latka.

Text: Anni Zeitler

Der Schützenverein Falkenhorst Hütten 
wünscht allen Mitgliedern, Gönnern und 
Freunden ein gesundes, erfolgreiches 
Neues Jahr 2010.

Termine im Januar bis März 2010

23.01.2010 - Samstag  Winterwanderung ab 
17 Uhr

11.02.2010 - Donnerstag  Faschingspokal-
schiessen ab 18.30 Uhr

06.03.2010 - Samstag Jahreshauptver-
sammlung Gasthof Schönberger, Beginn 
20 Uhr

VORANZEIGEN

Die Stadtmeisterschaft im Luftgewehrschie-
ßen findet am 24./25. April 2010 in Hütten 
statt. Alle Vereine /Stammtische und Ver-
bände sind herzlich eingeladen sich daran 
zu beteiligen (genaueres Programm folgt) 

Am 16. Juli 2010 ist der Preisschafkopf des 
Schützenvereins im Schönbergerstodl in 
Hütten und am Sonntag, den 18. Juli 2010 
das Königsschießen mit Gartenfest.

Die weiteren Termine folgen in der August-
ausgabe des Stadtanzeigers.
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16.01.2010 Frau FRIEDA JÄGER  
 Sebastianstr. 1    
 zum 73. Geburtstag

17.01.2010 Frau FRANZISKA KAMMERER 
 Römersbühler Str. 11   
 zum 79. Geburtstag

17.01.2010 Frau ILSE MESSNER
 Hammerstr. 9
 Hammergmünd
 zum 83. Geburtstag

19.01.2010 Frau MARIA STOPFER  
 Mühlweg 1, Gößenreuth
 zum 74. Geburtstag

20.01.2010 Herrn MICHAEL RODLER
 Dorfstr. 20, Gößenreuth
 zum 75. Geburtstag

22.01.2010 Herrn HANS HERING  
 Sebastianstr. 1    
 zum 73. Geburtstag

23.01.2010 Herrn JOHANNES KECK  
 Sebastianstr. 1    
 zum 71. Geburtstag

23.01.2010 Frau MARIA FRANZ  
 Eichenweg 8    
 zum 90. Geburtstag

25.01.2010 Frau RENATE KOLLECZEK 
 Höhenberger Str. 11   
 zum 73. Geburtstag

26.01.2010 Frau MARIA HOFMANN  
 Bierlohstr. 12    
 zum 74. Geburtstag

26.01.2010 Frau MARGARETA SCHÖNBERGER 
 Fichtachweg 5    
 zum 76. Geburtstag

26.01.2010 Herrn GEORG PAPPENBERGER 
 Alte Pfarrgasse 13   
 zum 79. Geburtstag

26.01.2010 Frau ANNA BEZENKA  
 An den Kreuzäckern 15   
 zum 84. Geburtstag

27.01.2010 Frau MARGARETA MURPHY 
 Martin-Luther-Str. 26   
 zum 72. Geburtstag

28.01.2010 Herrn WALDEMAR SEIDLER 
 Rosenhofer Str. 21   
 zum 72. Geburtstag

28.01.2010 Frau JOSEFINE MILES  
 Eichendorffstr. 15   
 zum 76. Geburtstag

28.01.2010 Herrn MAX STOPFER  
 Mühlweg 1   
 Gößenreuth   
 zum 77. Geburtstag

28.01.2010 Herrn REINHOLD SCHWALM 
 Schulweg 7   
 Dorfgmünd   
 zum 78. Geburtstag

30.01.2010 Herrn JOSEF WILTERIUS  
 Sebastianstr. 1    
 zum 70. Geburtstag

30.01.2010 Frau LUDMILA SCHLEIDOWETZ 
 Sebastianstr. 1    
 zum 75. Geburtstag

31.01.2010 Frau KATHARINA STEININGER 
 Neue Amberger Str. 189   
 zum 79. Geburtstag

zum 25. Ehejubiläum

19.01.2010 KOLEK WITOLD und BARBARA
 Grafenwöhr, Am Alten Weg 3

zum 60. Ehejubiläum

28.01.2010 WOLF EDMUND und HELENE
 Grafenwöhr, Hammerstr. 9

Januar 2010

Letzter Einsendetag:
 für Vereinsbeiträge 22. Januar 2010
 für Anzeigen 25. Januar 2010
Nächster Erscheinungstag:
 01. Februar 2010

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
zeigen. Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige 
Einsender. Herausgeber, Verlag und Anzeigenverwal-
tung, Stadtverband Grafenwöhr. 
Druck: Druckerei Hutzler, 
92655 Grafenwöhr, Richard-Wagner-Straße 1,
 0 96 41 / 4 32  •  Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich 
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
durch Postwurfsendung an alle Haushaltungen in 
Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,53 c/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann 
keine Haftung übernommen werden. 
Verlags- u. Postversandort: 92655 Grafenwöhr
Internet: http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.de
Anzeigen: Hutzler Tanja, Tel. 0 96 41 / 4 32 o. 86 63
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de

APOTHEKEN-NOTDIENSTE 
A = St. Georgs-Apotheke Pressath
B = Marien-Apotheke Eschenbach
C = Sebastian-Apotheke Grafenwöhr
D = Altstadt-Apotheke Pressath
E = Stadt-Apotheke Eschenbach
F = Stadt-Apotheke Grafenwöhr
G = Markt-Apotheke Kirchenthumbach

01 Fr =  C
02  Sa =  E
03  So = F
04  Mo =  G
05 Di =  A
06  Mi =  B
07  Do =  C
08  Fr =  D
09  Sa = F
10 So = G
11 Mo = A
12 Di = B
13 Mi = C
14 Do = D
15  Fr = E

16 Sa = G
17 So = A
18 Mo = B
19 Di = C
20 Mi = D
21 Do = E
22 Fr = F
23 Sa =  A
24 So = B
25 Mo = C
26 Di = D
27 Mi = E
28 Do = F
29 Fr = G
30 Sa = B
31 So = C
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Kleinanzeigen

Zu vermieten 
 Kellerwohnung, 2 Zimmer, Küche, Bad,  
 ca. 53 qm
Tel. 09641/1497

Zu vermieten 
 Dachwohnung, 3½Zimmer, Küche, Bad,  
 ca. 85 qm, KM 380,- € ab sofort
Tel. 09641/2151 oder 0160/92234890

Suche 
 Berufstätige Mutter mit Kind sucht   
 Wohnung oder kl. Häuschen Raum  
 Grafenwöhr bis 20 km, gerne auch auf  
 dem Land. Freue mich über jeden Anruf.
Tel. 0160/93864071

Zu vermieten 
 70 qm Wohnung, 2 Zimmer, Küche, Bad/ 
 WC,ZH
Tel. 0160/1690039

Neu renovierte Wohnung
 3- Zimmer, Küche, Bad, WC, Garage,  
 ZH, 76 qm, Grafenwöhr (Hütten)
Tel. 0171/6856314

Baugenossenschaft    
vermietet Wohnung!
 2 Zimmer, Küche (eventuell EBK   
 mit  Tisch und Eckbank usw.), Bad ca.  
 44 qm, 1. Stock, Heizung - Fernwärme;  
 Kelleranteil, Rückgebäudeanteil, Garten- 
 anteil; Kurzfristig zu vermieten.
Anfragen an Tel. 0171/2897506 oder 
E-Mail: baugenossenschaft.grafenwoehr@gmx.de

Zu Vermieten
 Laden mit Schaufenster, Büroräume  
 oder Lager, 118 m², zentrale Lage in  
 Grafenwöhr
Tel. 09641/1427

Über die Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines 

80. Geburtstages
habe ich mich sehr gefreut und sage herzlichst „Vergelt‘s Gott“.

Zita Schwemmer
Grafenwöhr, in Dezember 2009

Ganz herzlich bedanke ich mich für die Gratulationen und Geschenke zu meinem

60. Geburtstag
Allen, die beteiligt waren, um die Feier in der Stadthalle zu einem unvergesslichen 

Erlebnis zu machen, sage ich ein von Herzen kommendes Vergelt‘s Gott.

Ihr Helmuth Wächter

Für die zahlreichen Glückwünsche, Geschenke und Aufmerksamkeiten 
anlässlich meines

80. Geburtstages
sage ich auf diesem Weg allen einen herzlichen Dank.

Margith Ehmer
Grafenwöhr, in Dezember 2009

Foto Wolfgang Hörl
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Ihre Raiffeisenbank informiert

Raiffeisenbank Grafenwöhr-Kirchenthumbach eG

Raiffeisenbank unterstützt Kindergärten
Reiche Entlohnung für selbstgestalteten Christbaumschmuck      
Sterne, Glocken, Bäume aus Tonpapier mit selbstgestal-
tetem, marmoriertem Papier beklebt, Glitzerkugeln, Holz-
perlenketten, Goldpapierengel und weiterer herrlicher 
Schmuck zierte die drei Meter hohe Tanne in der Raiffei-
senbank. Gefertigt wurde der Christbaumschmuck von den 
Kindern der beiden Grafenwöhrer Kindertagesstätten, St. 
Theresia und dem Kinderhaus Kunterbunt. Den Kindern 
machte es sichtlich Spaß zusammen mit Direktor Herbert 
Meier, der die oberen Zweige des Baumes und die Krone 
schmückte, ihren selbstgefertigten Christbaumschmuck 
richtig zu platzieren. Für ihre kreativen Kunstwerke wurden 
die kleinen Künstler fürstlich entlohnt, es gab dicke Schecks 
und jeweils ein Mandala-Malbuch. An die beiden Leiterin-
nen übergaben Dir. Peter Nürnberger und Dir. Herbert Meier 
Schecks in Höhe von je 1000 Euro. Martina Müller und Ines Gutt dankten im Namen ihrer Schützlinge der Bank für die 
willkommene und großzügige Unterstützung. 

Thomas Keck erhält Handlungsvollmacht
Direktoren der Bank erteilen Prokura
Die Prokura wurde dem Mitarbeiter der Raiffeisenbank Grafenwöhr Kirchent-
humbach, Thomas Keck verliehen. Direktor Peter Nürnberger erteilte zusam-
men mit seinem Vorstandskollegen, Direktor Herbert Meier die Handlungs-
vollmacht an den ehrgeizigen Spross der Bank. Thomas Keck begann am 1. 
September 1995 in der Raiffeisenbank Grafenwöhr-Kirchenthumbach seine 
zweieinhalbjährige Ausbildung zum Bankkaufmann. Nach seinem Wehrdienst 
kehrte er in das Bankhaus zurück und bildete sich auf dem Sektor Privat- und 
Firmenkundengeschäft an der Akademie in Beilngries fort. Eingesetzt wurde 
der gebürtige Grafenwöhrer im Kreditbereich in der Geschäftsstelle Kirchent-
humbach. Neben seiner alltäglichen, beruflichen Arbeit, absolvierte Thomas 
Keck in Abend- und Wochenendseminaren die Ausbildungen und Prüfungen 
zum Bankfachwirt und zum Bankbetriebswirt an der „Frankfurt School of Fi-
nance and Management“ in Regensburg. 

Aufgrund interner Umstrukturierungen in der Bank wird Prokurist Thomas Keck künftig für das Firmenkundengeschäft 
in Grafenwöhr verantwortlich sein.

Neue Regeln für das Anlagegespräch mit Privatkunden
Die Finanzkrise und ihre Folgen: Um Anleger besser vor Falschberatung bei 
Wertpapieren zu schützen, treten ab 1.1.2010 neue Protokoll-Vorschriften in 
Kraft. 

Es wurden bisher schon Nachweise erstellt, bei denen die Risikoneignung des 
Kunden dokumentiert wurde. 

Künftig wird das Protokoll „vollständige Angaben“ enthalten über den Anlass der 
Anlageberatung, die Dauer des Beratungsgespräches und die Informationen 
über die persönliche Situation des Kunden, sowie über die erwähnten Finanz-
instrumente und Wertpapierdienstleistungen. Ferner müssen die vom Kunden 
genannten wesentlichen Anliegen und deren Gewichtung, sowie die im Verlauf 
der Beratung erteilten Empfehlungen und die dafür maßgeblichen Gründe do-
kumentiert werden. Davon ausgenommen sind Geldanlagen, die nicht unter das 
Wertpapierhandelsgesetz fallen, etwa Sparbuch, Tages- oder Festgeld.


